


… UND NOCH EIN PAAR
HISTORISCHE FIGUREN
(ebenfalls ein Auszug)
 
 
 
 
MELCHIOR KARDINAL KHLESL
Der Erzbischof von Wien vernachlässigt
seine
politische Vorsicht
 
POLYXENA VON LOBKOWICZ
Die Gattin des kaiserlichen Reichskanzlers
und schönste
Frau ihrer Zeit bewahrt ein Geheimnis
 
ZDENEÙ POPEL VON LOBKOWICZ
Ein geschmeidiger Realpolitiker im höchsten
Amt des Reichs



 
ABT WOLFGANG SELENDER VON
PROSCHOWITZ
Ein Hirte, der an die Kraft Gottes glaubt,
aber nicht an die eigene
 
JAN LOHELIUS
Erzbischof von Prag, Primas von Böhmen,
Großmeister der Kreuzherren –
und Kriegstreiber wider Willen
 
Jaroslav Graf von Martinitz,
Wilhelm Slavata, Philipp Fabricius
Drei Männer fallen aus dem Fenster
und lösen eine Katastrophe aus
 
GRAF MATTHIAS VON THURN
Wortführer der protestantisch-böhmischen
Stände
 



KARL VON ŽEROTíN, ALBRECHT VON
SEDLNITZKY, SIEGMUND VON
DIETRICHSTEIN
Mährische Politiker mit unterschiedlichen
Moralvorstellungen
 
MATTHIAS I. VON HABSBURG
Kaiser des Heiligen Römischen Reichs und
Nachfolger
des verhassten Rudolf II.; im Übrigen keine
wirklich
bessere Wahl
 
FERDINAND II. VON HABSBURG
Erzherzog von Innerösterreich, König von
Böhmen
und künftiger Kaiser des Heiligen Römischen
Reichs;
Matthias’ Bruder; ein fanatischer
Protestantenhasser



 
PAPST PAUL V.
Sein Geist beschäftigt sich mit Prachtbauten,
sein Herz
mit dem vatikanischen Geheimarchiv – für
die Christenheit bleibt da leider kein Platz
mehr
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da nahm ihn der Teufel mit auf einen sehr

hohen Berg, zeigte ihm alle Reiche der Welt
und ihre Herrlichkeit und sagte zu ihm:



»Dies alles will ich dir geben, wenn du
niederfällst und mich anbetest.«

EVANGELIUM NACH MATTHÄUS


	Inhalt
	Titel
	Impressum
	Widmung
	Motto
	Einleitung
	Dramatis Personae
	… und noch ein paar historische Figuren
	1612: Caesar mortuus est
	1617: Der tanzende Teufel
	1618: 1. Teil · Die Sense des Schnitters
	1618: 2. Teil · Ein tiefer Fall
	1618: 3. Teil · Pernstein
	Epilog
	Anhang
	Die Teufelsbibel
	Der Weg in den Krieg 1612–1618
	Nachwort
	Dankeschön
	Quellen

